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BersolWg der Russen in RvrdPlen.
WTB . Großes Hauptquartier , 8 . Dezbr.

Amtlich. Vormittags . (Tel .) Auf der f!and rischen
Front bereiten die durch die letzten Regengüsse ver¬
schlechterten Bodenverhältnisse den Trup¬
penbewegungen große Schwierigkeiten.
Nördlich von Arras haben wir einige kleinere
Fortschritte gemacht. Das Kriegslazarett in
Lille ist gestern abgebrannt . Wahrscheinlich liegt
Brandstiftung vor. Berlnste an Menschenleben
sind aber nicht zu beklagen . Die Behauptungen
der Franzosen über ein Borwiirtsdringen im Ar
gonnenwald entsprechen nicht den Tatsachen. Seit
längerer Zeit sind überhaupt keine französischen An¬
griffe dort erfolgt. Dagegen gewinnen wir fort¬
gesetzt langsam Boden . Bei Malaneourt
östlich von Varennes wurde vorgestern ein franzö¬
sischer Stützpunkt genommen » Dabei ist die
größere Zahl der Besatzung gefallen, der Rest , einige
Offiziere und etwa 150 Mann wurden gefangen
genommen. Ein französischer Angriff gegen
unsere Stellungen nördlich von Naney wurde gestern
abgewiesen.

Im Osten liegen von der oftprenßischen
Grenze keine besonderen Nachrichten vor. In
Nordpolen folgen die deutschen Truppen
dem östlich und südöstlich von Lodz schnell zurnck-
weichenden Feind unmittelbar . Außer den
gestern schon gemeldeten ungewöhnlich starken blu¬
tigen Berlnste « haben die Russen bisher etwa
5000 Gefartgene und 16 Geschütze mit Muni-
tionswagen verloren . In Südpolen hat sich
nichts besonderes ereignet. Oberste Heeresleitung.

Die Beschießung von Lodz.
lieber die Beschießung von Lodz übermittelt das

Petersburger Nachrichttnbmcni oerschftdkncn Blättern fol¬
gendes: Diele Häuser in den vornehmste Stadtteilen
wurden zerstört. Der obere Teil der großen Savoyhottls
fiel im Sch apneüfruer zusammen. EineG anale traf einen
großen Gasbehälter , der explodierte. Dadu ch wurde
die qanzs Stadt für einen Auaenb-ick taghell e-leuchtet.
Nachher waren die Sttaßsn in Finsternis gebullt. Es herrscht
Mange! an Lebensmitteln, besonders an Milch.

Erkrankung des Kaisers.
WTB . Berlin , 8 . Dez . Amtlich. (Tel .) Der

Kaiser hat seine für heute geplante Wiederab¬
reise zur Front infolge einer Erkrankung an
fieberhaftem Bronchialkatarrh um einige Tage verschie¬
ben müssen. Gestern und heute nahm er die Bor¬
träge des Chefs des Generalstabs des Feldheeres
über die Kriegslage entgegen.

Keine BermlassW zur Ungeduld.
Aus einem vaterländischen Familienabend des Vereins

der Fortschrittlichen Bolkspartei in Karlsruhe(Baden) be¬
richtete kü zlich der ReichstageabgeordneteD'. Ludwig Haas
(Ka-lsruhe), der als Offiziersstelloertreter im Felde steht
und zur Teilnahme an den Verhandlungen des Reichstages
beurlaubt war, über seine Eiidrücke von der Front. Schon
im Sennelager, sagte er. noch der „Franks. Ztg.", habe er
Gelegenheit gehabt, den Unterschied zwischen den französi¬
schen und englischen Soldaten Kernen zu lernen. Den sran-
zösttchen Soldaten sehe man die Solda'en der allgemeinen
Wehrpflicht an, den englischen die Söldner, die sich nicht
aus den besten Kreisen der englischen Gesillschast rekrutie¬
ren. Damit solle nicht gesagt sein, daß der Engländer ein
schlechte er Soldat sei. lm T 'genteil, die Engländer schießen
sthr gut und das Zu'a.r menwirken von Ios .nteit,' und

Artillerie sei bei den Engländern ebenso wie bei den Fran¬
zosen ausgezeichnet. Die Bilder der Verwüstung und Zer¬
störung und die verlassenen Dörfer und Städte, die man
im Fetndeslrind sicht, sollte man jedem Deuischen vor Augen
führen können, dann erst würden die Daheimgeblkdenen
suhlen, wie dankbar sie sein müssen, daß dieser furchtbare
Krieg außerhalb ihrer Lcmdekgrenzm geführt werde. Das
deutsche  Volk Hab- keine Veranlassung , un¬
geduldig zu werden,  wenn nicht an jedem Tags
ein Sieg gemeldet werde. Was er draußen gesehen habe,
bestärke ihn in der UeberzeuguvK, die er von Aufan-i an
hatte, daß eine Armee wie die deutsch? überboupt nicht über¬
wunden werden könne. Das deutsche Volk könne vol¬
les Vertrauen  haben zu seinem Heer und zu dessen
Leistung.  Es herrsch? bei allen draußen der feste ent¬
schlossene Wille zu siegen, keine Hmrastmmuns, aber tüch-
tiger Ernst. Keiner k'mms heim in der Stimmung des
fcischfröhlichen Krieges, deswegen glaube er, daß dieser
Krieg unendlich viere Friedensfreunde
schaffen  werde. Für die draußen kämpfenden Soldaten
könne gar nicht genug getan werden. Das sollten sich be¬
sonders dier ichen Leute merken, die vielfachen Mil¬
lionäre , die bis jetzt nicht immer ihre
Pflicht getan hätten.  Sie könntenz-ch.r P ozent
ihres Vermögens opfern, denn wenn der Feind ins Land
gekommen wäre, so wären virltticht 80 Prozent aller Ver¬
mögen verloren gewesen. Das Ziel dieses Krieges sei ein
Friede bis in alle Zukunft hinein  uns diesen
Fiiedsn werden wir nach des Redners draußen an der Front
gewonnener Ueberzcugung uns erkämpfen.

Gerechte Maßregeln.
Aus dem Engländer-Lager Ruhlebeo, 7. Dez

(W.T.B. Nicht amtlich.) Kleber die Behandlung der Eng-
länder im Laaer Ruh'eben herrschen vielfach fälsche An¬
schauungen. Namentlich ist die Ansicht verbreitet, daß die
Behandlung zu gut sei. Das Lagerkommandowird vom
Publikum häufig ausgefordert, den internierten Engländern
eine möglichst schlechte Aufnahme zu Teil werden zu lassen.
Demgegenüber muß bemerkt werden, daß die Behandlung,
wenn auch human, so doch im übrigen durchaus streng ist.
Den Internierten wird jede Gelegenheit, ihre Ne'gung zu
verfeinerter Lebensweise zu befriedigen, unterbunden. Sie
erhallen alles, was sie zu ihrem Lebensunterhalt benötigen,
aber nicht mehr. Jeder Luxus bleibt dem Enaländer-Lager
Ruhleben fern. Damit wird dem durchaus berechtigten Emp¬
finden weiter Bolkskreisc Rechnung getragen angesichts
der menschenunwürdigen Behandlung, die unsere Landsleute
in den englischen Konzentrationslagern zum Teile zu er¬
dulden haben.

Die gefährlichen Seeminen.
Haag, 7. Dez. (W.T.B. Nicht amtlirb.) Halbamt¬

lich wird gemeldet: Infolge des Sturmes in der letzten
Nacht sind an der Küste von Walcheren, an verschiedenen
Orken von Seeland und an der Küste von TerheydeM i -
nen angespült  worden. Der Sachschaden ist
gering.  Einige frei treibende Minen sind durch das
Kriegsschiff Nordbrodant zur Explosion gebracht worden.
Heute wurde am Noorderstrand bei Hoek van Holland eine
Mine angeschwenimt, die militärisch bewacht wird.

Amsterdam, 7. Dez. (W.T.B. Nicht amtlich.) Die
Blätter meldm aus Br'isstngen: Gestern explodierte eine
angeschwemmte Mine  am Badestrand. Eine große
Menge von Fensterscheiben  sind zersprungen.
Zwei andere Mine», die angeschwemmt wurden, werden
militärisch bewacht.

Stockholm, 7. Dez. (WTB .) Die schwedischen
Dampfer Luna  aus Stockholm und Eoerilda  au«
Heistngborg find bei Mänly'uoto in den Finnischen
Schären auf Minen gestoßen und gesunken.
Bon der Luna wurde die ganze Besatzung gerettet, von
der Eoerilda nur ein Monn.

Die Oesterreicher in Serbien.
Wien , 7. Dez. (W.T B. Nicht amtlich.) Bon, säd-

lichm Kriig-schauplatz wird amtlich vom 7. Dezember ge¬
meldet: Dir mit der E »nähme von Belgrad bedingten
Operationen erfordern nunmehr eine Umgruppierung

unserer Kräfte,  deren Dekali sih naturgemäß der
allgemeinen Verlautbarung entziehen.

Neue türkische Erfolge.
Konstantinopel , 7. D>z. (WTB.  Nichtamtlich.)

Das Große Hauptquartier reift mit:  In der Gegend von
Adjara  Hoden neue, für u s erfolgreiche Kämpfe
stattgesunden, in den-n wir den Russin, welche Dumdum-
Geschosse gegen uns dem tz'en, <j e Kanone, sowie eins
Menge von Bomben, Waff n und ManlUmr abgmommev
hrben. RussischeA-wmse östlich des Mansies an der tür¬
kischen Grenz? waren ohne Erfolg. Hingegen haben unsere
von Rrvande: oonückeuden Duppcn Eauischbusak, 70 Kilo¬
meter jenseits der Grenc?, bei tzsi>inen wichtigen Stützpunkt
der Russen in drr P ostt.z Aserbaidschan.

Konstantinopel , 8. Dez. Die Franks. Ztg. erfährt
von hier: Die revokniionäre Aeivegrmg im ganze« ras¬
sischen Kankasus nimmt großen Amsang an. Kscher-
kesse« nud Georgier schließen sich überall vegeilterl de»
vordrivgenden osmanische« Kruppe« an.

Goltz -Pascha in der Türkei.
Frhr  v . d. Goltz  triff', wie der „Fraiksufter Zei¬

tung" aus Koustanttnopel telegraphiert wird, zur Uebsrnahme
seiner neuen ehrenvolln Teilung am Dtens.'aa am Golde¬
nen Horn ein. E ; wird ihm ein blonderer Empfang be¬
reitet. Der Sultan ha» seinem deutschen Gem-raladjutanien
eine fürstliche Wchmmg im Palast Dol na Bagdsche ein-
räumen lassen.

Kabinettswechsel in Portugal.
Lissabon, 7. Dez. (W.T D.) Das canz? portu¬

giesische Kabinett  ist zurück retteten. Es soll ein
nationales Kabinett  aus Mitgliedern oller Par¬
teien gebildet werden. (Aha. da w l! Ke ne Parle: die Ver¬
antwortung über die Auswärtige Poluik über nehmen, des¬
halb muß ein„uattonatts Kabinett"gegründet werden.sRed.)

Weihnachtsgeschenke von Amerika.
Genua , 8. Dez. (W T B.) Heule mttag ist der

amerikanische Dampfer „Ia .on", d-r in Amerika
gesammelte Weihnachtsgeschenke für deutsche
und österreich - ungarische Kinder  bringt, hier
eingetroffen. _

Ehrentafel.
Das Eiserne Krenz.

Das Eiserne Kreuz  II . Klasse Hai erhalten:
Unteroffizier im Reseroe-Inf.-Reg. 246 Richard Raible,
zur Bierhalle in Horb (er hat mit einer Patrouille von 5
Mann aus einen Schlag 70 Engkändr gefangen cenom nen).

Württ . Verluste.
Württ. OffizierSverlnste. Walter Müller,  Dipl .-Ing.,

Leutnant d. R. im Gren.-Reg. Nr 119, Ritter des Eisernen Kreuze».
Siegfried Daur,  Oberreallehrer , Leutnant d. R., Ritter des Eisernen
Kreuzes, in Rußland gefallen. Walter Bischer,  Oberleutnant und
Reg.-Adjutant im Jnf .-Rcg. Nr . 126, Ritter dos Eisernen Kreuzes.
Walther Frhr . v. Wöllwarth - Lauterburg,  Rittmeister im
Ulanen-Reg. Nr. 20. Karl August Wann  er , Dipl.-Jug . in Ulm,
Leutnant im Res.-Feldart .-Reg. Nr. 4!«, Ritter des Eisernen Kreuzes.
Max Hasselhoff,  Zahnarzt in Stuttgart , Leutnant d. R., Ritter
des Eisernen Kreuzes. HanS Erich Schradin  Leutnant im Fuß-
artillerie-Reg. Nr . 10, Sohn des Obersten in Ulm.

Die 75 . württcmbergtschrVerlustliste vom Infanterie-
Regiment Nr . 126, Etraßburg , aus den Gefechten bei Bauconoiller,
Fontaine le Elarc, Zandooorde, tzöllebeke, Kl. Zillebekr, Tenbrielrn
(14. Okt ., 15. Nov .) insgesamt S47 Name «, uvd zwar : ge»
falle» bezw. grstorbeu 144 , schwer verwundet 145 , »er-
wuudrt b«zw. leicht verwundet 464 , vermißt 177 , »rkraukt
Iv , v rletzt7. Darunter sind 10 Offiziere und 5 Offizier-
stellvrrtr. (gefallen 6 , fchw. verw. L, leicht verw. 7 .) Außer¬
dem enthält die Liste eine Reihe von Berichtigungen zu früheren
Verlustlisten.

DI« 76 . württrmbrrgikche Verlustliste verzeichnet vom Stad
der 53. Landwehr-Infant rie-Brlgade, von den Brwade -Ersatz-Batatl-
lonrn Nr . 52 und 54 vom Grenadler.ReginikNt Nr . IIS , Stuttgart,
zusammen 24 Namen (gefallen bezw. gestorben 4, schwer verw. I,
verw. bezw. leicht verw. 12, erkrankt 6, verm. l ). Vom Infanterie-
Regiment Nr. 120, Ulm. sind 77 Namcn verzttchnrt (gefallen 15,
schwer verw. 26, verw. bezw leicht verw. 31, vermißt 2). Vom Land-
wehr-Insanlerie -Rcgim nt Nr . 120 find es 4ö Namen und zwar ge¬
fallen 8. schwer verw. 7. ocrw. bezw. leicht verw. 2V, vermißt 3, ver¬
letzt 2. Bon den Laiidwchr-Insanleri >Regimentern N -. 121 und 184



den Infanterie -Regimenter, ' Nr . 124, 1,7 u :id 180 , sowie vom Land-
sturm -Infanterte -Baiaillon Heilbronn sind zusammen 59 Namen aus-
gefllhrt (gefallen bezw. gestorben 11. schwer verw . 10, verw . bezw.
leicht verw . 31 , vermut 7). Die Liste verzeichnet demnach insgesamt
299 Name « « « d zwar gefalle « bezw gestorben 38 , schwer
verwundet 44 , ve wandet bezw . leicht verwundet 1V6 , ver¬
mißt 13 , ertrankt 6 , verletzt 2 . In der Gesamtzahl find 1 Offi¬
zier ( g fallen ) »ad 2 Offizirrstellvertreter ( leicht verwundet .)

Infanterie -Regiment Ar . 126.
1. Kompanie.

Res . Christian Heinzelmann , Lambach , gefallen.
Ers .-Res . Karl Braun , Pfalzgrafenweiler , schwer verwundet.

„ Otto Müller , Besenfeld , vermißt.
Musk . Ferdinand Bürkle,  Gündringen , leicht verwundet.

„ Adolf Hermann,  Wildberg , schwer verw.
Utfsz. Paul Müller , Hallwangen , schwer verw.
Res . Christian Braun , Aach, schwer verw.

„ Wilh . Gottl . Mast , Herzogsweiler , gefallen.
Musk . Wilh . Nolhacker , Grunbach , gefallen.

„ Anton Maier,  Gündringen , gefallen.
Res . Ernst Schneider , Mühlen , gefallen.
Ldwm . Wilhelm Kantlehner , Christophstal . leicht verwundet.
Ers .-Res . Jakob Dölker , Dietersweiler , leicht verw.
Gefr . d . R . Julius Vetter , Bondorf , vermißt.
Krgsfr . Georg Heiligmann,  Oberjettingen , verwundet.
Gefr . d R . Gottfried Kübler , Böffingen , vermißt.

2. Kompanie.
Musk . Friedrich Wilhelm Auer,  Schönbronn , schwer verw.
Ers .-Res . Josef Weihing,  Untertalhnm , leicht verw.
Musk . Emil Friedr . Stumpp , Birkenfeld , vermißt.
Ers .-Res . Joh . Adam Haist , Orspach , vermißt.
Utfsz. d. R . Friedrich Weimer , Nebringen , leicht verw.
Res . Gg . Jakob Wolf , Kuppingen , leicht verw.
Gefr . August Kiefer , Sulzau , leicht verw.
Res . Gottlob Braun , Baiersbronn , gefallen.
Musk . Ernst Braun , Dornstetten , verw.

„ Jakob Bruckner , Bondorf , vermißt.
„ Wilh . Fahrner , Mitteltal , vermißt.

Res . Friedrich Fromann , Buhlbach , verw
„ Jakob Haas , Oberiflingen , verw.

Gefr . d R . Otto Kläger , Baiersbronn , verm.
Res . Jakob Wolf , Kuppingen , vermißt.
Res . Jakob Speiser , Ahldorf , vermißt.
Musk . Adam Walz,  Rohrdorf , verw.

„ Ernst Zeeb , Freudenstadt , verm.
3. Kompanie.

Utfsz. d. R . Bernhard Dölker , Wittlensweiler , verm.
Utsfz. d. R . Christian Wurster,  Schönbronn , verm.
Res . Karl Bührle , Freudenstadt , verw.

„ Christian Wörner , Dietersweiler , verm.
„ Andreas Frey , Schwarzenberg , verw.
„ Friedrich Günther II , Huzenbach , verm.
„ Friedrich Christian Haist , Kniebis Hohlweg , verw.
„ Johannes Schuh , Walddorf , verletzt.

Ers .-Res . Friedrich Decker, Dachtel , verm.
Res. Paul Mäusle , Mühringen , leicht verw.
Musk . August Kull , Bernbach , leicht verw.
Res . Ernst Bischof , Baiersbronn , vermißt.
Ers .-Res . Christian Roth  II l, Haiterbach , verw.
Musk . Karl Helder,  Haiterbach , leicht verw.
Res . Friedrich Beilharz , Kohlbach , gefallen.
Musk . Emil Renz , Haslach , leicht verw.

„ Georg Wiedmayer , Kuppingen , leicht verw.
„ Georg Schmid , Oberiflingen , leicht verw.
„ Friedrich Roth I , Gräfenhausen , schwer verw.

4. Kompanie.
Res . Gottfried Lamport , Pfalzgrafenweiler , verw.

„ Joh . Georg Heinzelmann , Reinerzau , verm.
„ Karl Wolf , Freudenstadt , verm.

Ers .-Res . Ernst Faller , Buhlbach , verm.
„ Max Lieb, Freudenstadt , verw.
„ Friedrich Haist , Baiersbronn , verm.
„ Friedrich Frey , Schwarzenberg , verw.

Res . Friedrich Schmelzte , Hörschweiler , erkrankt.
Musk . Johannes Brenner,  Nagold , schwer verw.
Res . Johannes Seeger , Schernbach , leicht verw.
Gefr . Theobald Hellstern , Nordstetten , leicht verw.
Musk . Karl Bäuerle , Labbronnen , schwer verw.

„ Wilhelm Kull , Bernbach , seicht verw.
Res . Johannes Frey , Roth , schwer verw.
Musk . Albert Züfle , Kohlwald , leicht verw.
Gefr . Gottlob Schatz , Jgelsberg , schwer verw.
Res . Konrad Dettling , Reringen , verni.
Ers .-Res . Wilh . Ziefle , Freudenstadt , verm.
Ldwm . Wilhelm Graf , Haslach , verw.
Res . Stefan Stürz  er , Wildberg , verw.
Musk . Gottlob Sprmgmann , Freudenstadt vermißt.

5 . Kompanie.
Res . Friedrich Finkbeiner , Tonbach , gefallen.

» Paul Stahl , Dornstetten , leicht verw.
Musk . Jakob Braun,  Ebershardt , leicht verw.

„ Karl Schweizer,  Rohrdorf , gefallen.
„ Hermann Reh . Conweiler , leicht verw.

Gefr . Mathias Morlock , Obertal , leicht verw.
Res . Karl Möhrle , Tannenfels , seicht verw.

„ Wilhelm Gruber , Wittlensweiler , schwer verw.
Ers .-Res . Christian Finkbeiner , Freudenstadt , schwer verw.

„ Johannes Rothfuß , Heselbach , schwer verw.
Ü. Kompanie.

Musk . Gustav Bäßler , Freudensladt , leicht verw.
Sergt . Johs . Beilharz , Rußberg . Gde . Baiersbronn , leicht verw.
Gefr . Gustav Waidner , Herrenalb , leicht verw.
Musk . Christian Bachmann,  Rohrdorf , schwer verw.
Res . Mar Walter , Loßburo , leicht verw.
Gefr . d N . Christian Faitz , Blerlingen , leicht »erw.
Res . Andreas Dupprr , Bondors , leicht verw.
Musk . Wilhelm Däudle , Haslach , leicht verw.
Musk . Jakob Renz,  Pfrondorf , leicht verw.
Res . Max Braun , Baiersbronn , leicht oe-w.
Gefr . v. R . Otto Müller , Freudenstadt , leicht verw.

7. Kompanie.
Res . Anton Pfeiffer , Nordstetlrn , gefallen.
Ers -R s. Karl Würth , Schönegriind -Röt , leicht »erw.
Res . Gotthilf Haug , Wittlensweiler , leicht verw.
Ers .-Res . Fritz Burkhardt . Röhrsbächle , schwer verw.
Gefr . d R . Wilhelm Fischer, Tumltngen , schwow.
Res . Karl Lipp , Isenburg , leicht verw.
Rej . Alfred Kotz , Hochdorf , schwer verw.
Ers .-Res . Martin Seeger , Tumlingen , schwer verw.
Krgsfr . Fritz Lichtenberger, Eutingen , gefallen.
Res . Engelbert Seifer , Wach -ndorf , gefallen.
Res . Karl Finkbeiner I Göttelfingen , leicht verw.
Res Friedr . Kübler . Allmandle , leicht verw.
Ers .-Res . Wilhelm Wurster , Mitte tal , leicht »erw.
Musk . Gottlieb Fahrner II , Hutzenbach, leicht verw.

8 Kompanie.
Ers .-Res . Christian Protz , Belhingen , gefallen.
Ers .-Rel . Hugo Klaitzl -, Kniebis , gefallen.
Gesr . Andreas Schmid , Uateriflingen , leicht verw.
Res . I Hannes Faitz I, Wachendors , leicht verw.

Res . Ernst Koch, Glatten , leicht »erw.
Ers .-Res . Wilhelm Lehmann , tzallwangen , gefallen.

9. Kompanie.
Tamb . Friedrich Pfeiffer , Wildbad , gefallen.
Res . Franz Straub , Bieringen , leicht verw.
Ref . Gottlieb Kübler , Tumltngen , schwer verw.

10 Kompanie.
Musk . Georg Marzuard,  Haiterbach , leicht verw.
Musk . Johann Rohrer , Kälberbronn , leicht verw.
Musk . Friedrich Protz , Sulz , leicht ven ».
Re . Georg Besch, Klost rreichrnbach, leicht verw.
Kr egssr . Karl Ziegler,  Haiterbach , leicht verw.
Ulffz. d. R . Wilhelm Bauer , Dletersweiler , gefallen.
Ulffz. d. R . Gottfried Martini,  Emmingen , gefallen.

11 Kompanie.
Musk . Friedlich Schaible , Schömberg , leicht verw.
Musk . Ernst Sautter , Entringen , leicht verw.
Res . Otto Ziegler , Wittendorf , gesallen.
Musk . Johs . Schatz , Schömberg , leicht verw.
Musk . Martin Bauer , Oberiflingen , gefallen.
Res . Georg Hör , Erzgrube , schwer verw.
Ref . Georg Kallsotz . Erzgrube , schwer verw.
Musk . Georg Kall faß,  Gündringen , leicht verw.

12. Kompanie.
Geir . Gottfried Wörner , Dletersweiler , leicht verw.
Res . Johs . Dölker , Wittlensweiler , leicht verw.
Ref . Karl Züfle , Baiersbronn , leicht verw.

Maschinen ^ewehr-Kompanie.
Gesr . Friedrich Bosch. Freudenstadt , gefallen.
Ref . Ernst Wünsch , Boi rsbronn , gesallen.
Musk . Paul Teusel , Eutingen , leicht verw.

B -richtiann - e« .
Musk . Jakob Rentschler,  Ueberberg , nicht gefallen , war verw.
Res . Friedrich Köhler , nicht Kahler , Nusringen , ttsh . schwer verw .,

ist gestorben.
Res . Georg Hoffman », Oberkollbach , blsh . schwer verw ., gestorben.
Ers -Res . Wilhelm Lodholz,  Edhausen , bish . verm , erkrankt.
Gren . Hermann Büchert , Feldrennach , bish . verm ., erkrankt.
Res . Auquk Finkbeiner , Schloß , bish . schwer verw , gestorben.
Musk . Karl Bäuerle , Labbronnen , nicht verw ., bei der Truppe.
Ulffz. d. R . Johannes Frey , Schorrental , bish . verw ., gestorben.
Utsfz. d. R . Otto nicht Hermann Harrer,  Kuppingen , ins . schw.

Verw . gestorben.
Hrenadier Regiment Ar . 1 >9 , Stuttgart.

Maschinengewehr -Kompanie.
Gren . Wilhelm Reich ardt,  Unterjetlingen , leicht verw.

Landwehr -Infanterie -Regimeut Ar . 12V.
7. Kompanie.

Ldwm . Jakob Broß,  Gültlingen , gefallen.
„ Jakob Störzer , Lützenhardt , leicht verw.

9. Kompanie.
Gefr . Wilhelm Braun , Baiersbronn , leicht verw.
Ldstm . Ernst Pfeiffer , Schwann , leicht verw.

12. Kompanie.
Ldwm . Wilh . Welker,  Altensteig , leicht verw.

Infanterie Regiment Ar . 124 , Weingarten . '
11. Kompanie.

Musk . Johannes Würfele , Dietersweiler , leicht verw.
1. Sanitäts -Kompanie.

Kranktr . Adolf Andler,  Unterjettingen , gestorben.
In den bayerischen Verlustlisten Nr . 8S —S2 sind aufge-

sührt : 18. bayer . Jnf -Reg . : Wehrm . Christ . EhniS , Ebershardt,
verm . ; Inf . Friedr . Wälde,  Freudenstadt , schwer». ; Inf . Friedrich
Bertschinger , Neubulach , verw . 12. bayer . Jnf .-Reg . : Unteroffizier
Robert I ä ck, Schönbronn,  tot ; Inf . Heinrich H e l f f,
Nonnenbach , schwerv. ; Inf . Leander Schlosser,  Freudenstadt,
vermißt . Bayer . Res.-Jnf .-Reg . 10 : Inf . Friedrich Gramm ! ,
Gompelscheuer , schwerv.

In der prenß . Berlnstliüe Nr . 92 sind verzeichnet : Jnf .-
Regt . 142 : Res . Friedr . Wessinger , Birkenfeld , leichtv. 1. Batt.
des General -Gouvernements Brüssel : Kan . Heinr . Haar , Gärtringen,
leichtv.

Aus Stadt und Land.
Nagold , 9. Dezember 1914.

Kirchenkonzert . Wie in anbei en Städten , wird
auch hier einmal , am 13 . Dez , zugunsten des Roten Kreuzes
ein Kirchenkonzert  vom Seminar unter gütiger
Mitwirkung von Herrn Stadtpfarrer Werner -Berneck
und des Oigelvirtnofen Th . Al ekotte - Köln  veranstaltet.
Die Eintrittspreise werden gleich bleiben wie bei sonstigen
derartigen Veranstaltungen . Doch werden der Opferwillig-
keil keine Schranken gesetzt, und es darf in Anbetracht des
Zweckes , dem das Konzert dient , erwartet werden , daß
recht viele Eintrittskarten mit einem Mehr als verlangt
wird bezahlt werden . Zum Vortrag kommen Kompositionen
von Vach und von Liszt.  Ihre Namen bürgen dafür,
daß nur Stücke von hohem Wert aus da » Programm
kommen werden . Im übrigen soll aber die Musik für sich
selbst sprechen. Zur Erläuterung des Chorwerkes von Liszt
darf noch gesagt werden , daß hier der Solist , der austritt,
den Priester , der Chor die Gemeinde darstellt . Ausfallen
wird , daß Liszts „Seligpreisungen"  in lateinischer
Sprache gesungen werden . Doch das hat seinen Grund
einmal darin , daß Liszt selbst auf den lateinischen Text
komponierte , zum andern bietet es den Vorteil , daß der
Gesang wirkungsvoller wird , weil sich eben da » Lateinische
mit seinen vielen volltönenden und schönklingenden Vokalen
besser zum Vortrag eignet als da « Deutsche . Das ändert
nichts an der Sache , denn der deutsche Text ist uns allen
bekannt . — „Zugunsten des Roten Kreuzes ." Wieviel
wird zugunsten de» Roten Kreuzes getan I Und doch kann
nie zuviel geopfert wrrdeu , denn die Greuel dieses Krieges
auch nur einigermaßen zu linder » , dazu bedarf es unge¬
heurer Mittel und vieler offenen Hände . Unserer Stadt
sind wieder gegen 25V Schweroerwundete anvertrant wor¬
den . Zeigen wir uns dadurch als gute Deutsche und als
dankbare Brüder , daß wir willig dazu beitrage « helfen,
unfern Verwundeten den Aufenthalt so angenehm als mög¬
lich zu gestalten ! Zeigen wir «ns auch dadurch als „Bar¬
baren " , daß wir mitten im Kriegsgetümmel , während unsere
Feinde Gewebe schändlichster Lügen spinnen , noch der Kunst
zu huldigen vermögen ! _

Beimeck . Bei der am Samstag abgehaltenen Bür¬
gerausschußwahl  haben von 66 Wahlberechtigten

25 abgestimmt und wurden die seirherigen Mitglieder Louis
Seeger , Heinrich Götz und Johannes Großhirns wieder
gewählt.

Unterschwandorf . In der Rächt vom Samstag ^
aus Sonntag wurde hier in der Gastwirtschaft zur Eiche

Bc

eingebrochen . Nachdem der Dieb die Fenster eingedrückt «HZ - 3°  3
hatte , stattete er der Wirtschafte Kasse einen Besuch ad , fand
" . ' . " ' - " ' " ' ' LZ * 7 - --

Ans den Nachbarbezirken . ^ ^ "
§ Oberjettiuge « .

aber nur einen geringen Betrag , den er sich sneignete.

Unter außergewöhnlich großer-
Beteiligung von hier und auswärts wurde am Montagnach - Z ^
mittag ein Mann zur ewigen Ruhe bestattet , den der Geist - HZ
liche in seiner sympathischen Grabrede als Sorger und Be-
rater der Gemeinde b zeichnete. Es war dies Gemeindepsleger L ZH 'NMLi 'S'
Köhler . Im Lause eines Zeitraums von 25 Jahren genoß L A Z »-U
er in der Gemeinde das Vertrauen als Gemeindsrat undZ ^ -AZ - HA
Kirchengemeinderat , als O tsschulrat , Gemeindepsleger und
Schuikassenrechner . Treu , gewissenhaft und geradeaus mal - ^
leie er seiner Aemter . Der Ortsvorstand widmete denn auch « Z 8 LL ^ ^
dem Verstorbenen am Grabe warme Worte der Anerken - L ^ SZT - «
mmg und des Dankes unter Niederlegung eines Kranzes . « «L ' L - » « -Z
Weitere Kränze wurden niedergelegt vom Vorstand des Be-
zirksoereins der Gemeinde - und Körpeischaftsbeamten , von Z § -r: '« s L2 «
cinem Mitglied des Gemeinderats und vom Vorstand des

oo

K.

Militär - und Beteranenvereins . Der Verstorbene , ein Veteran LrS
.8-2

« « » H - »X Z
aus 1870/7 ! , sah infolge des Kriegsausbruchs drei Söhne
in 's Feld ziehen , wovon einer (ein Lehrer ) bereits den
Heldentod erlitt . Dieser Verlust bekümmerte den 66jährigen,_
seit Jahren etwas kränkelnden Vater sehr und dürste das
Hinscheiden des braven Mannes beschleunigt haben . Drei « . » HI « « « '
Militäroereine senkten über dem offenen Grabe ihre Fahnen , Z "L g
drei Salven gaben dem Kameraden den Scheidegruß des
Oberjettinger Beteranenvereins . Möge sein Andenken ein

ist
Ur
M
dil

gesegnetes sein!
G Gündringen

hiesige Bürgerausschuß
Seit der Mobilmachung ist

nicht mehr beschlußfähig , da bloß
der «

noch der Obmann und ein Mitglied daheim sind , alle an - ^ s
dem Mitglieder aber einberufen wurden . Weiler ist auch 8 «
noch ein Mitglied vom Temeinderat , Gg . Bürkle z. Rößle , »
einberufen.

Herrenberg . Amtsrichter Hetz, hier , Oberleutnant AD LA « » ZU
des Landwehr -Trains 3 . Aufgebots , Führer der 1. Sani "
tätskompanie , wurde zum Rittmeister befördert.

Nordstetten . Als Auszeichnung vor dem Feinde D 2 . l « « -Z « «
erhielt Kaufmann Andreas Schnee von hier die Württemb . - ^ «
Tapferkeitsmedaille . - «

Tübingen . Große Freude herrschte hier über Hen
neuen schönen Steg , den unser Marschall HIndenburg in der " "
riesigen Schlacht um Lodz errungen hat . Durch Extrablät - LZ 1
ter und Glockengeläute wurde der Sieg überall schnell be° H S ZL L 1

. 8 « «. a» s Z «

--- VN« 2 «> 8
. s

-n>L DU « ^

könnt gemacht , und
Flaggenschmuck.

bald daraus prangte die Stadt im A Z 1
L « »o ^ 1

« « «

1

»4 >4— 2 »s « ^
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London , 8. Dez. (WTB .) Das ReuterscheBureau meldet -Z-» SH
aus El Paso : In Mexiko hat eine nene Revolution
begonnen . Es winde ein Ausruf verbreitet , in dem die ZH ^ «
Generale Salazar und Campa , die während der Herr - ^ «. 8§
schast Huertas , leitende Stellungen innehatten , Villa und AL
Carrauza an den Pranger stellen. Sie rühmen sich, ^
llbrrall in der Republik Anhänger zu besitzen. Die beiden LL
Generale sollen an der Spitze von Truppen in Chihuahua
stehen.

Kopenhagen , 9. Dez. (Prio .-Tel .s Nach der eng- UD «»°
lischen Presse hat sich König Peter ans den Kriegs - — 3 8 ^
schanplatz begeben, wo die Serben jetzt zur Offensive (!) « Z
übergegangcn sein sollen . "

Bukarest , 8 . Dez. (W T .B .) GeneralfeldmarschallZ S N
Freiherr von der Goltz ist hier eigetroffen. » » L'T 8? .̂

Bnkarest , 9 . Dez. (Prio .-Tel .) Minister Batianu hat « « 6- Z
die Vorschläge der gesamten Dreioerbondsmächte hinsichtlich
Gingreifung RumSnieus in den Krieg zugunsten »
Serbiens abgelehnt . SZ °

Athen , 9. Dez. (Prio .-Tel .) Alle Bemühungen L Z Zü'" . 8 '̂
des Dreiverbands , Griechenland unter Berufung auf ^ LAsZKHS«
das gricchisch-serbische Bündnis zur Hilfeleistung für ^ L
Serbien zu bewegen, haben, dem Lorriere d'Italia zu- ^ K ZL L Q
folge , nichts erreicht , da Benizelos den Bündnisfall
nicht als gegeben anerkennt . Griechenland werde
nach wie vor in seiner Neutralität verharren.

Bafel , 9 . Dez. (Priv .-Tel .) Wie der Korrespondent
der Franks . Zig . von spanischen diplomatischer Seite erfährt,
soll Frankreich die Abficht haben , zwei Armeekorps
«ach Marokko zu entsende « .

« 8

ßrSL »«

Landwirtschaft , Handel und Berkehr.
Berlin , 8 . Dez . (Amtlich .) ( Postscheckverkehr .) Vom 15.

Dezember ab werden die deutschen Postscheckämter den Ueber-
tveisnngsverkehr « it de « Schweiz rische « Postscheckdnrea«
wieder ausnehmen . Dir Kontoinhaber >rhallen dadurch auch während
des Krieges die Möglichkeit , in gleicher Weise , wie cs im Verkehr
mit Oesterreich-Ungarn und Luxemburg der Fall ist, bargeldlose Zah-
lungen nach der Schweiz in Auftrag zu geben und von da zu empfangen.

Maul - und Klanen euche . Die Maul - und Klauenseuche
ist in Feuerbach A .O .A . Stuttgart ; in Kirchensall O A . Oehringrn
und in Reicherlshosen Gde . Hohenstadt O A. Aalen ausgebrochen.
Die Seuche ist erloschen am Schlachthof in Heilbronn.

Berstei ernug von Pferden . Nach Mitteilung des Kom¬
mandeurs des Etappentrains findet am Montag , den 2l . Dezember
ds . Fs ., vormittags 10 Uhr in Saargemünd (Lothringen ) eine Pferde-
Versteigerung statt . Unter den Tieren befinden sich etwa 35 trächtige
Stuten und einige Fohlen.

« KL

»»
«-s
"RZ

LZ"

8 ^ «.

8 - -
«
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^ >̂ 8 . » LA
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2V " z- S

Mntmastl . Wotter am Donnerstag « nb Freitag.
Veränderlich , zeitweilig bewölkt , meist trocken , etwas kühler.

Hiezu da» Plauderstübchen Nr . 47

SL * 8 « '

LL

Für dt» Schrytvvuna verantwocklh
i«g d« S . W. Zatsor'sche» ^ '

R cschorn — Druck «. Brr-
(Karl Zaster ), N »gold.
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Heute sind 1118 Weihnachtsschachtel« in 24 Kisten zur

Bahn behufs Beförderung an unsere Ausmarschierten gegeben worden.
Ich danke allen Gebern herzlichst.
Nagold , den 7. Dez. 1914.

Der Bezirksvertreter:
Oberamimann Kommerell.

Reifig-Berkauf.
Die Stadtgemeinde Nagold bringt am

Freitag , 11 . Dez . ,
nachmittags S Uhr

_ _ in Waldabteilungen Oelmiihlehang und
Helferwase » im Ausstreich zum Verkauf:

Unaufbeceitetes gemischtes Laub- und Nadslreistg, z. T. sehr wert¬
voll: 18 Hanfen «nd 21 Flächenlose.

Zusammenkunft in Abteilung Oelmiihlehang gegenüber der Oelfabrik.
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen._

Hurra ! Der Hurra!
Münchener LV Pfennig -Bazar

ist wieder da. Ich gebe dem verehr!. Publikum von Nagold und
Umgebung bekannt, daß ich diesmal mit einem größeren Lager zum
Markt eingetrossen bin und offeriere unter vielen cndercn Gegenständen,
die wegen Platzmangel hier nicht aufgesührt werden können, folgendes:

4 Teile Hanshaltartikel 1 Mk.
4 Teile Kurz- «nd Galanteriewaren 1 Mk.

ist der « Z8tL§« ^
da bl°ß " L- Z§8 Z^

ng

d, alle an- ^ « Z- - Z « Z
ter ist auch 8 «
I- z- Rößle. ^ H^ KẐ Z
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1 Springforme 27
1 Backsorme 27
1 Tortenplatte 27 ^
1 Speiseglocke 27 ^
1 Koffeebrelt 27 ^
1 Zucker- oder Kasfeedose 27 ^
1 Deckelhalter 27 ^
1 Schöpflöffel Aluminium 27 ^
1 Seiher 27 iS
1 Bügeleisenuntersetzer 27 rZ
1 Kehrschaufel 27 ^
1 Handbesen 27 ^8 !2^ .0 L^ §
^ W chsbüiste 27«V - «
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1 Scheuerbürste 27 ^
1 Wäscheleinen 27 H
1 Fensterleder 27 H
1 Ausklopfer 27
1 Staubwedel 27 ^
1 Bürstentasche 27 ^
1 Seiher 27 Z
1 Reibeisen 27 ^
1 Spirituskocher 27 ^
1 Schmalzpfanne 27 ^
1 Seifenhalter 27 ^
1 elektr. Taschenfeuerzeug 27 ^
1 Brotkorb 27 ^
1 Besteckkorb, 3teilig 27 ^
1 Handtuchhalter 27 ^

1 Kleide,Haller 27 4
5 Klriderdügel 27 ^
1 Schlüsselhaiter 27 ^
1 Zritungsbrett 27 ^
1 Ecketagcre 27
1 Konfiturenkorb 27
1 Rasterspiegel 27 ^
1 Wandspiegel 27 ^
1 Aschenbecher 27 ^
1 Krepp- oder Wellschere 27 ^
3 Aluminiumlöffel 27 ^
2 Aluminiumgabeln 27 ^
3 Küchenmesser oder Gabeln 27 ^

27 ^1 Bro;Messer
1 Stiletmeffer
6 Dtzd. Perlmutter-Knöpfe
4 Dtzd. Druckknöpfe
4 Rollen Faden
250 Rekbrettstiste
4 Dosen Schuhcreme
2 Dtzd. Pat -Hosenknöpfe
1 Fris .- oder Staubkamm
1 Borschiebkamm
2 Seilenkämme
3 Haarspangen
1 Armband

27 H
27 ^
27 ^
27 4
27 H
27 ^
27 4
27 ^
27 2Z
27 ^
27 ^
27 ^
27 ^
27 ^

.
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2 Kartoffelschäler
1 Puppe , gekleidet

Ein großer Posten Emailgeschirr per Stück 27 Pkg.
120 Wäscheklammer« nur 27 Pfg.

Es versäume niemand, dieses vorteilhafte Angebot zu benützen.
Mein Berkaussstand ist erkenntlich durch Plakate mit Aufschrift
„Münchener Massen Berkaus" jedes Stück 27 Pfg . 4 Teile
1 Mark. Um zahlreichen Zuspruch bittend, zeichne

Hochachtungsvoll8 . Buchaster.

Wir sind

am Donnerstag , den 10 . Dez . ds . Js . ,
im Hotel zur „Post ", Zimmer Nr . 10,

m 11 bis1li.2bis3Hr zu sprechen.
1

Lar! weil S Ls . m Ford.

OMMMtz ätzr8tM L ktzäerer̂ .-k. 8tllttKLrt.

Nagold.

im Bestelle
in Silber

Tchönbronn , den 8. Dez. 1914.

I >crnkfocgung.

empfiehlt in sehr großer Auswahl
billigst.
5r . küntker , Uhrmacher.

Altensteig.
Zwei noch zu jedem Zuge taugliche

ältere

hat wegen Entbehr¬
lichkeit zu verkaufen.

G . Schneider.
Tel. 9.

Nagold.

TWilWe»
und Ersatzbatterien

empfiehlt in ganz guten Qualitäten
vxlr » sbillLK.

(H. Kläger, Uhrmacher.

Zwickeru. Drillen
empfiehlt in sehr großer Auswahl

Fr . Günther , Uhrm., Nagold.

Für dieo elen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem schweren>
Verluste unseres lieb.n, hoffnungsvollen Sohnes

kritL . Lehrer.
Osfiz.-Stellvertreter im Res. Jnf .-Regt. 247,10 . Komp, j
der be! Bccelaere, Belgien, den Heldentod fürs Vaterland starb,
von allen Seiten erfahren durften, sagt den tiefgefühlten innigsten
Dank.

Friedrich Stockinger
mit Familie.

Sohlen-Vttlms.
Un unseren größeren Fohlenbestand rasch
zu räumen, haben wir uns entschlossen,
am nächsten

Freitag , 11 . ds . M .,
vormittags 11 Uhr,

eine öffentliche Versteigerung
von ca. 2 Iah e alten Fohleni.1 unserem7̂ .
Hofe abzuhaHen, wozu wir Liebhaber
höfl. einladen.

Dreßvurger u. Ko., PserdehMdlMg,
Wringen.
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IVsikinsclilsgesclienken
empkekleri wir

UeickkaltiZes kückerlager
in nllsn ^ ivsigsn clsr l,iisrabur:
?rs .eiitwsr><6, Klassiksr , 6s-
ciisiitsammlungsn, Romans
Ssliul- unö Wörtsriollsiisr,

XooiibllLiisr,
^rbauungsscriiriktsn . . .
. . . . ^nclaektsblloiisr
kiläerbücker » Kalenöer
l-Lncikartsn, ^ tlantsn unct
6lobsn , OsssIIscrkaftsspisIs

1u§enä8ckristen
häusikalisn : : Kunstblüttsr
^al - unci ^ sieiisnvorlagsn

Olückwunscst - ViUtenkarten

Lesonäers
empfehlen vir

^Vir empsedlen ferner:
Lrisi -, Xanrisi - unci Lillsi-

pspisr , ::
8ämtliclie Konlorartikel,
OssoiiSktsbllciisr in allsn
I- iniatursn unci ^ ormaisn,
Scriirsibrsugs , lintsnglässr
OoIUfüllseUerkttller, ::
:: 8ckrelb -^ lLppen,
:: alle 8or1en Ilnlen , ::

flllssigsr l-sim
: : 6lsi - unci öunlsMs ::
Tsiirsib - unci possis -^ Ibums
Albums illr pkotograpiiisn
unci ^ nsieiits -postkartsn.

Nrtegsliterstur
und palende KssvdvllK«

kür llvsvr« Soläuten im ksläs.



Die derAusstellung

Spielmreu

jeder Art
ist eröffnet und lade zu deren Besichtigung

ohne Kaufzwang höslichst ein.

Mein bekannt reichh rltiges Lager
in

UrruskaltullMArtUieln, 0In8-,
korrellan -, 8 <dr -, Netrrll - unci

)ke88er>v«rtzn, 8pwAHlii,
Lildern und kntrmen , 8oi>inme,

8töeken , kteiken , Ladsir,
LiAsrnen und XiKrrrelten
^rrseiienlaniptzn u . kullerien.

Lenrin -und I ûnt6nLeu6lL6NKe,

8olnnue !r- und ^ ufsteHevai 'en,

kr-dervrnen , kuelrssvken und

>VÜ86it68Ü6k6N, 8o86ntrÜK6I'N,
^t )U6lt686ik6N, 8elr>vämmtzn u.

Kämmen , Lüsten , 8vkuk - u.

kod6Ndvt,86 , killdtzr '8lük1en,

Ktzitei'vväKeien und I)uvo8M-
8eii litten , Kuiie8e88e1n und

Nutten
emptielrlt der !)illix8t . ? nei8en.

Karstadt Nagold,
?

Lek. 75.

Wecrchten Sie bitte rnerne särntliche
Schcrufenstsv  öer in Korstadt und

Karlerbacherstvaße.

Wagokd.
Getragene

Ich

Taschen -WHrsn
gut hergsrichtct gibt unter Garantie
b'Mqst ab

Fr. Günther, Uhrmacher.
Nagold.

Die freiwillige
Mder-SsmWWle

cchittet auch Heuer, um ihren Kindern
eine kleme Weihnachtsfrcude bereiten
zu können, freundliche Gaben, die
in Empfang nehmen

D kan Pfleiderer,
sowie die Herren Karl Reichert,
Karl Gchuo-' , S . Schumacher,
Wilh. Weitbrecht, Hermann Raas.

OO 0 OOOO 000 OOZ 00 OOOOOOO 0 O 0
Bei herannoliender Wethnachkszeil  ec!eiul>e Ichmr mein großs Laaer In

O
O
O

«xd Silbern »"""" 8

N --go!d.
Me KleinkindMiile

erlaubt sich, auch iu diesem Jahre
ih'e Freunde zu einer bescheidenen
Weihnachtsfeier um eine Gabe zu
bitten. Zur Empfangnahme sind
dankbar bereit

Dekan Pfleiderer,
RektorF-tlcr.
die beiden Kinderschwestern.

»IWIWMMWWW»»» » »»»»»»«
Nagold.

ÄschenlainM
LMtellseverzeW
Weltsvarseuerzeuge.

nur gute Qualitäten,
felö ^xlrs-krdstt,

empfiehlt
Fr . Günther , Uhrmacher.
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empfehle junge

old
o ?nehme darauf Bestellungen bis 17.

* ^ Dez. enigegegen.
Hochachtungsvollst

Adolf Gropp,

Ilhrm-a, M«
Geitzlinger-Metallware«
in nur ganz guten, äußert soliden Qualitäten

in empfehlend- Erinnerung zu bringen. Bei persöniicher guter Arbeit und reeller Garantie
bitte ich um geneigten Zuspruch.

im Mr
O

MilkW O

O
O
O
O
O
O
O
OOOOOOOOOOOOO 2QOOQOQOOOQOO

Hochdvrf, OA. Horb.
Eine

Nehgeiße ^
mit einem Kitzle hat
sofort zu verkaufen.

Johannes Teufel.

LOlMbSWu
bei « . HV. Lr»l8«r , SksAvIS.

ASZ 8- !llN - lkg
üer LieSrr

72SVo'.kL- u. vMriumUcke LieZer
für Gesang und Klavier oder für

Klavier allein,
gebunden3 ,

vorrätig bei
G . W . Zaiser , Nagold.

Nagold.

Irsvttzckmc
und

Rohrdorf , Tel . Nagold 60.Verloren
ging mir am Sonntag  von der
Schafbrückeb.Rohrdors ein Gitter
meins Braeks , bitte dasselbe
gegen Belohnung obzugebm.

D . O.

Hier,
Wüst- ,
Schnitz,

Zitronen,
Zwiebeln,

Knoblauch,
Zwetschgen,

sowie alle anderen
Artikel zm Bslke«,

empfiehlt
W . Raufer,

b. alt. Kirche m,
Nagold..»..̂ ZAaSMes

empfiehlt in großer Aue wohl billigst!' -rv - - a.

N.Günther,llhrmcher.>,..nü« «

kExtra- , HmWell-
Angeboi Reste
zu billigen Weihnachts »» SR»« «»«« «»« «
geschenkt« eine Partie M fkhr billig,

hemdenslanelle Bettücher
per Meter As ^ ^ ^ tt ^»6 - *S6 ^ 8 ^ ^ <k886 kleinen Flecken,4S SS SS SS4, weit»»ter Preis.

Wollene Strickgarne, 2»°»,«.«».
WV" Trikot, Hemden, Unterhosen, Westen.

"T̂ elchobt-kkielö.
Kognak, Kiesok̂aaave, ü<!agendiNer,
Zokokolalio, Ägareen, Ägaeotton,
öl-u8tkaeamgl!6n, Kallos- u. lootablotlkn,
Konlionsikl-Io IVIüek, Oô aelünon,

<ZI»rnrlmit  Laicaou. Lsttsv.

ttonigkuolisn unl! Zoknilrbi-vl!
vwxtisdU

I^einr . Oauss , l^ Lßold,
LouSitorvi nvä 6a1v.
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